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(UVWHU�$QODXISXQNW�XQG�SULPlUHU�2UW�I�U�HLQH�NLUFKOLFKH�7UDXXQJ�LVW�GLH�3IDUUJHPHLQGH��LQ�GHU�GLH�%UDXW�XQG�RGHU�GHU�%UlXWLJDP�ZRKQHQ��ZHUGHQ����
Alle weiteren Schritte werden hier entschieden bzw. in die Wege geleitet. Nach Möglichkeit soll die Trauung am Ort stattfinden.  

Beim Erstkontakt  wird geklärt, ob die Trauung in der Pfarrkirche oder in einer anderen Kirche stattfindet, und ob ein anderer als der Seelsorger am Ort das 
Traugespräch hält und die Feier leitet (Delegation der Trauungsassistenz!). Die Paare werden zu einem Ehevorbereitungsseminar eingeladen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(KHYRUEHUHLWXQJVVHPLQDU�
(Brautleutetage, Wochenenden, Kommunikationstraining EPL - „Ein Partnerschaftliches Lernprogramm“). 

In den meisten deutschen Diözesen freiwillig (auch in der Erzdiözese München und Freising),  
mancherorts und in vielen anderen Ländern, besonders Südeuropa und Südamerika, Pflicht 

2EOLJDWRULVFKHV�7UDXJHVSUlFK�PLW�GHP�2UWVSIDUUHU�'LDNRQ�E]Z��GHP�3IDUUHU�'LDNRQ��GHU�GLH�7UDXXQJVIHLHU�OHLWHQ�ZLUG��
Klärung aller rechtlichen Voraussetzungen (benötigte Unterlagen: Taufurkunde - nicht älter als 6 Monate, bei Nichtchristen ggf. 

Ledigeneid), Ausfüllen des Ehevorbereitungsprotokolls, Besprechung des kirchlichen Eheverständnisses, Auswahl der 
Gottesdienstform (Eucharistie oder Wortgottesdienst), Vorbereitung der Trauungsliturgie, Organisatorische Fragen rund um 

die Trauungsfeier (Kirchenmusik, Blumenschmuck, Fotografen u.a.) 

LQ�GHU�
3IDUUNLUFKH 
(oder einer 

Nebenkirche d. 
Ortsgemeinde) 

Trauung eines Paares 
NDWKROLVFK�HYDQJHOLVFK�

LQ�HLQHU��
HYDQJ��.LUFKH: 
Leitung: evang. 

Pfarrer/Pfarrerin, 
Mitgestaltung: 

kath. Pfr./Diakon 
(Dispens von der 

Formpflicht!) 

LQ�HLQHU��
NDWKRO��.LUFKH��
Leitung: kath. 

Pfarrer/ Diakon, 
Mitgestaltung:  

evang. 
Pfarrer/Pfarrerin 

7UDXXQJ�PLW�H��QLFKW�
JHWDXIWHQ�3DUWQHU���
GHU�DQ�*RWW�JODXEW��
• katholisch-jüdisch 
• kath.-muslimisch 
• kath. – nichtmono-

theistische Religion 
LQ�HLQHU��

DQGHUHQ�.LUFKH 
außerhalb der 
Pfarrgemeinde 

7UDXXQJ�PLW�HLQHP�
.DWKROLNHQ��

katholisch-katholisch 

7UDXXQJ�PLW�HLQHP�
NRQIHVVLRQVYHUVFKLHGHQHQ�3DUWQHU�DQGHUHU�.LUFKHQ�

Trauung eines Paares 
NDWKROLVFK�RVWNLUFKOLFK�
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LQ�HLQHU��
NDWKRO��.LUFKH��

Leitung: kath. Pfr. 
(nicht Diakon!) 
Mitgestaltung:  

orthodoxer 
Priester/Pope 

LQ�HLQHU��
RUWKRG��.LUFKH: 
Leitung: orthod. 
Priester/Pope, 
Mitgestaltung: 

kath. Pfr./Diakon 
(Dispens von der 

Formpflicht!) 
 

7UDXXQJ�
PLW�HLQHP�
3DUWQHU��GHU�
QLFKW�DQ�

*RWW�JODXEW�

'LH�7UDXXQJ�PLW�H��3DUWQHU�DXV�
DQGHUHQ�.LUFKHQ (z.B. anglikan. 

reformiert) folgt dem Schema 
„kath.-evang.“ bzw. „kath.-orthod.“ 


